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Checkliste zur Beantragung des Aufstiegs-BAföG

Das Aufstiegs-BAföG unterstützt Deine berufliche Weiterbildung – auch berufsbegleitend im Fernstu-
dium. Alle Informationen dazu gibt es auf der offiziellen Website.

Unsere Checkliste zeigt Dir Schritt für Schritt, welche Voraussetzungen Du erfüllen musst, welche  
Unterlagen Du brauchst und wie du den Antrag richtig stellst. 

Das Wichtigste in Kürze:

 � Gilt für alle IHK-Weiterbildungen (Fachwirt:innen und Meister:innen)

 � 50 % der Lehrgangs- und Prüfungskosten werden bezuschusst und müssen nicht zurückgezahlt 
werden; darüber hinaus hast Du die Möglichkeit, die restlichen 50 % als zinsgünstiges Darlehen 
der KfW-Bank zu finanzieren

 � Die Hälfte des Darlehens muss u. U. auch nicht zurückgezahlt werden, somit ist die Übernahme 
von 75 % der Studiengebühren möglich (im Fall einer Existenzgründung sogar 100 %) 

Lehrgangsgebühren 50 % Zuschuss 
mit Auftiegs-

Bafög

50 % Finanzierung
über die KFW
oder Eigenanteil

75 % Ersparnis 25 % EigenanteilMit KFW-Förderung: 
50 % Erlass bei

bestandener
Prüfung

Voraussetzungen prüfen 

Zulassungsvoraussetzungen:  
Du erfüllst die Zulassungsvoraussetzungen für die IHK-Prüfung Deines angestrebten Fach-
wirt:in- oder Meister:in-Lehrgangs. Setze Dich dazu mit Deiner zuständigen IHK in Verbindung. 

Weiterbildung:  
Die angestrebte Fortbildung muss über dem Niveau der Erstausbildung liegen.

Gut zu wissen: Du kannst die Förderung auch beantragen, wenn Du schon einen Bachelor- oder einen vergleichba-
ren Hochschulabschluss erreicht hast. Masterabsolvent:innen sind vom Aufstiegs-BAföG jedoch ausgeschlossen.

Staatsangehörigkeit:  
Du hast die deutsche Staatsangehörigkeit oder lebst als ausländische:r Staatsbürger:in dauer-
haft in Deutschland und verfügst über einen entsprechenden Aufenthaltstitel. Oder Du hältst 
Dich bereits länger als 15 Monate in Deutschland auf und bist in dieser Zeit erwerbstätig.  
Die Zeit einer Berufsausbildung zählt hier ebenfalls zu.

Anbieter:  
Am IST-Studieninstitut erfüllen die Aufstiegsfortbildungen „Geprüfte:r Fachwirt:in“ und  
„Geprüfte:r Meister:in“ in den verschiedenen Fachbereichen die Förderungsvoraussetzungen 
des Aufstiegs-BAföG und die Anforderungen des Fernunterrichtsschutzgesetzes. Unsere  
berufsbegleitenden Fortbildungen sind Fernlehrgänge, die als Teilzeitmaßnahme gefördert 
werden und von der staatlichen Zentralstelle für Fernunterricht (ZFU) geprüft und zugelassen 
sind.

https://www.aufstiegs-bafoeg.de/aufstiegsbafoeg/de/home/home_node.html
https://www.ihk.de/die-ihk/ihk-finder-5507608
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Antragsunterlagen zusammenstellen

Bei Teilzeitmaßnahmen und Fernlehrgängen benötigst Du folgende Formblätter für den Antrag:

Formblatt A (Antrag)

Ggf. Anlage 3 zu Formblatt A (Zusatzblatt für Ausländerinnen und Ausländer)

Das Formblatt B (Bescheinigung der Fortbildungsstätte) füllen wir größtenteils schon für Dich 
aus und Du musst es dann nur noch einreichen! Gib bei Deiner Anmeldung an, dass Du das 
Aufstiegs-BAföG beantragen möchtest, und wir senden Dir das entsprechende Formblatt B zu.

Formblatt Z (Bestätigung der Zulassungsvoraussetzungen)

Antrag stellen 

Anträge solltest Du rechtzeitig vor Beginn der Maßnahme stellen. Diese müssen spätestens  
bis zum letzten Unterrichtstag der Maßnahme oder bis zum Ende des jeweiligen Maßnahme-
abschnitts bei der zuständigen Bewilligungsstelle eingegangen sein. Die Abrechnung  
der tatsächlichen Kosten für das Meisterprüfungsprojekt (für die Geprüften  
Küchenmeister:innen relevant) musst Du gesondert beantragen (Formblatt M).

Antrag bei der zuständigen Behörde Deines Bundeslandes einreichen (z. B. über das  
Online-Portal: Antrag online stellen – BMBF Aufstiegs-BAföG)

Eingangsbestätigung abwarten und ggf. fehlende Unterlagen nachreichen

Nach der Bewilligung  

Darlehen (falls gewünscht) bei der KfW beantragen und Rückzahlungsmodalitäten prüfen.

Der Förderbescheid ist Grundlage für einen Darlehensvertrag mit der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW), 53170 
Bonn. Der Darlehensvertrag kann nur innerhalb von drei Monaten abgeschlossen werden. Diese Frist ergibt sich aus 
dem Bescheid. 

Regelmäßige Nachweise erbringen (z. B. Teilnahmebescheinigungen/Formblatt F)

Wir beraten Dich gerne!

Unsere Mitarbeiter:innen sind Branchenkenner:innen mit fachspezifischer Berufserfahrung und bera-
ten Dich jederzeit kompetent und persönlich.

+49 211 86668 0

info@ist.de

https://www.aufstiegs-bafoeg.de/aufstiegsbafoeg/shareddocs/downloads/files/formblatt_a.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.aufstiegs-bafoeg.de/aufstiegsbafoeg/shareddocs/downloads/files/formblatt_a_anlage_3.pdf?__blob=publicationFile&v=1
https://www.aufstiegs-bafoeg.de/aufstiegsbafoeg/shareddocs/downloads/files/formblatt_z.pdf?__blob=publicationFile&v=1
https://www.aufstiegs-bafoeg.de/aufstiegsbafoeg/shareddocs/downloads/files/formblatt_m.pdf?__blob=publicationFile&v=1
https://www.aufstiegs-bafoeg.de/aufstiegsbafoeg/de/ihr-weg-zur-foerderung/antrag-online-stellen/antrag-online-stellen.html
https://www.aufstiegs-bafoeg.de/aufstiegsbafoeg/shareddocs/downloads/files/formblatt_f.pdf?__blob=publicationFile&v=3
mailto:info%40ist.de?subject=
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